
 

  

 

 

 

Insolventer Mandant  
SCHADENBEISPIEL: STRAFRECHT 
 
 
KUNDE: INDUSTRIEKUNDE 
 
SCHADENFALL: BEIHILFE ZUR INSOLVENZVERSCHLEPPUNG 
 
ABSICHERUNG: EINZEL-BAUSTEIN STRAFRECHTPLUS FÜR STEUERBERATER, BUCH-UND 

WIRTSCHAFTSPRÜFER 
 

DIE SITUATION. Mirko W. ist Steuerberater und berät seit vielen Jahren ein Unternehmen, 
welches aktuell mit wirtschaftlichen Problemen kämpft. Er erstellt auch die Jahresbilanz für 
die Firma. Dabei stellt er fest, dass das Unternehmen überschuldet ist. Und doch stellen die 
Verantwortlichen, nachdem ihnen die Jahresbilanz vorliegt, keinen Insolvenzantrag. Obwohl 
Mirko W. die Geschäftsleitung darauf hingewiesen hat, dass ein Insolvenzantrag gestellt wer-
den muss und dies nicht geschieht, erledigt er weiterhin die Finanzbuchhaltung für die Fir-
ma. Als der Fall ans Tageslicht kommt, leitet die zuständige Behörde neben einem Ermitt-
lungsverfahren gegen das Unternehmen auch ein Ermittlungsverfahren gegen Mirko W. we-
gen Beihilfe zur Insolvenzverschleppung ein. 

DIE LÖSUNG. Nach diversen Besprechungen mit der Strafbehörde kann der beauftragte 
Strafverteidiger die Ermittlungsbehörde davon überzeugen, das Verfahren gegen den Steu-
erberater einzustellen.  

DIE KOSTEN. Für die Verteidigung von Mirko W. fallen, bei einem vereinbarten Stundensatz 
von 350 Euro, Kosten in Höhe von 6.090 Euro an. ROLAND Rechtsschutz kommt dafür auf. 


